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Werde eine LEUCHTE DER KOMETEN!

In einer bekannten Fernsehsendung im 
dritten Programm treten Kandidatinnen 
und Kandidaten aus verschiedenen 
Bundesländern von Norddeutschland 
an, um sich zahlreichen Quizfragen 
zu stellen. Die Kandidatin oder der 
Kandidat, die/der die meisten Fragen 
richtig und am schnellsten beantwortet, 
bekommt am Ende der Sendung den Titel 
„Die Leuchte des Nordens“ verliehen. 

DU musst nicht ins Fernsehen! 
DU musst keine Fragen beantworten! 
Du musst Dich nicht stressen lassen! 

Für die Auszeichnung „Die Leuchte der 
Kometen“ musst Du nur deinen Verein 

unterstützen. 
Der SV „KOMET“ Pennigbüttel 
steht vor einer seiner größten 
Investitionsmaßnahmen. Die Erneuerung 
der Flutlichtanlage auf Platz zwei wird 
einen sechsstelligen Betrag kosten. Zwar 
sind Fördergelder vorhanden, ein Teil der 
Kosten wird allerdings der SV „KOMET“ 
Pennigbüttel tragen müssen. 
Mit mindestens 60 € (10 € pro 
Flutlichtmast) kannst Du deinem Verein 
etwas Gutes tun. Du unterstützt nicht nur 
den Bau der Flutlichtanlage. Du machst 
dadurch auch Gelder frei, die der Verein 
an andere Stelle investieren kann. 

Sei also dabei und werde eine Leuchte der 

Kometen! Einfach die Rückseite ausfüllen 
und persönlich im Vereinsheim oder 
bei einem Vorstandsmitglied abgeben. 
Alternativ kann das Formular auch in 
den Briefkasten am Geschäftszimmer 
geworfen werden.

Alle Unterstützer werden auf einer Tafel 
namentlich aufgeführt. Die Tafel wird am 
Eingang zum zweiten Platz an einem 
Flutlichtmast installiert und beleuchtet, 
sobald das Flutlicht an ist. Schließlich 
sollen die Leuchten der Kometen im hellen 
Licht erstrahlen.

LEUCHTE DER KOMETEN
Ich werde eine Leuchte der Kometen und unterstütze den SV „KOMET“ Pennigbüttel e.V. bei seiner 
bisher größten Investitionsmaßnahme mit einer Zuwendung von € (mindestens 60 €)

Name, Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Bescheinigung gewünscht?

Bis zu einem Zuwendungsbetrag von 300€ ein ist Nachweis in Form eines Kontoauszugs/Bareinzahlungsbelegs für die 
Steuererklärung ausreichend.

Mit der Veröffentlichung meines/unseres Namens auf einer repräsentativen Tafel an einem Flutlichtmast der neuen 
Flutlichtanlage auf Platz 2 des SV „KOMET“ Pennigbüttel und im „KOMETEN“-Kurier bin/sind wir einverstanden

Ja Nein

Zahlweise (zutreffendes bitte ankreuzen)

Die Zuwendung zahle ich bar

Durch Überweisung auf das Vereinskonto bei der
Sparkasse Rotenburg Osterholz – IBAN DE17 2415 1235 0000 2405 72 oder
Volksbank eG Osterholz Bremervörde – IBAN DE95 2916 2394 0050 0534 00

Den o.g. Zuwendungsbetrag bitte von meinem Konto abbuchen:
(Hiermit erteile ich die Einzugsermächtigung)

DE

Datum und Unterschrift
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KOMETEN räumen auf

Am 4.6.2024 fand zum 14. Mal die 
Aktion “OHZ- eine Stadt räumt auf” 
statt. Auch der SV „KOMET“ Pennigbüttel 
beteiligte sich wieder an dieser 
schönen Tradition. Der Spartenleiter 
Fußball Fabian Kauf rief dazu auf, die 
Sportanlage auf Vordermann zu bringen 
und viele Kometen folgten dem Aufruf.

Gemeinsam wurden bei bestem Wetter 
neue Tornetze angebracht, die Kabinen 
geputzt, die Geräte- und Materialräume 
aufgeräumt und entrümpelt und die 
Bandenwerbung auf Hochglanz poliert. 
Anschließend wurde sich bei Suppe, 
Bockwurst und einigen kühlen Getränken 
über die getane Arbeit ausgetauscht und 

sich gegenseitig auf die Schultern geklopft. 
Vielen Dank an PRO Pennigbüttel e.V. für 
das leckere Essen und an alle fleißigen 
Helfer dieser Aktion.

Steffan Hobbie

Nach intensiver Wäsche erstrahlen die Werbepartner 
wieder im neuen Glanz

Der Dachboden wurde aus- und eingeräumt

Neue Netze für die Jugendtore Überall wurde gearbeitet

Rentnergang wieder im Einsatz

Jeden Dienstag gegen 10.00 Uhr trifft sich 
unsere Arbeitsgruppe am Sportgelände 
und kümmert sich darum die Sportanlage 
sauber und instand zu halten. 

Es wird repariert, gepflegt und 
aufgeräumt. Jeder der Gruppe bringt sich 
so ein, wie er kann.  Egal ob Rasenmähen, 
Büsche beschneiden, Laub harken, 
den Parkplatz säubern oder kleine und 
größere Reparaturen ausführen. 

Zu tun gibt es immer was. Helmut 
Gernand als Chef der Truppe oder Peter 
Statz, unserem Liegenschaftswart, fällt 
schon was ein. 

Wie auf den Bildern zu sehen, wurde 
dieses Mal geputzt. Das Dach am Anbau 
wurde gereinigt, die Werbeflächen an der 
Tribüne und den Reservebänken wurden 
auf Hochglanz poliert (das freut auch die 
Sponsoren) und hinter der Servicestation 

wurde Klarschiff gemacht.
Nach getaner Arbeit wird sich 
immer noch auf ein kühles Getränk 
zusammengesetzt und über die Kometen-
Familie geschnackt.
Wir können auch immer Hilfe gebrauchen.  
Auch beim Schnacken.Wer also Lust und 
Zeit hat ist herzlich willkommen, uns zu 
unterstützen. Einfach vorbeikommen.

Uwe Meyer

Hoch hinaus

Auch die versteckten Ecken wurden gereinigt

Auf der Tribüne

Mittagstisch:
jeden Donnerstag 
von 11.00 - 13.00 Uhr

Wir sind für Sie da:
Mo., Di., Mi.:
Do., Fr.:
Sa.:

09.00 - 12.00 Uhr
09.00 - 18.00 Uhr
09.00 - 13.00 Uhr
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WERBEPARTNER

Kostenlose Abholung 
Ihrer Altkleider und Altschuhe,

Textilien aller Art!

Thorsten Flathmann
Sammelunternehmer

Mobil

0173 / 6 35 10 64

Telefon  04791/ 98 61 60

OHZ-Sandhausen

 

Kundendienst · Reparatur aller Marken

©

u Inspektionsservice 
aller Marken 

u HU/AU durch TÜV Nord

u Reifen & Montageservice 

u Unfall-Reparaturen

u Glas Service 

Hauptstrasse 21 · 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 04791 - 65 55

autotechnik.birk@yahoo.de

  04791/ 3817
www.malerbetrieb-flathmann.de

Innenarbeiten Außenarbeiten Bodenbeläge

WERBEPARTNER

Abfallentsorgung im Landkreis Osterholz 

 Ihr Containerdienst

Telefon 04791/96 44-200
www.aso-ohz.de
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EISERNE KOMETEN für ihre langjährige Treue zum 
Verein geehrt

ALLGEMEINALLGEMEIN

Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet 
gibt es seit der Jahreshauptversammlung 
ein neues Ehrungssegment. Langjährige 
Mitglieder, die dem SV „KOMET“ 
mindestens 65 Jahre als Mitglied die 
Treue halten, werden automatisch zu 
EISERN KOMETEN ernannt.

Der Vorstand hatte diese Mitglieder am 
28.04.2024 zu einer kleinen Feierstunde 
und gemeinsamen Essen ins Vereinsheim 
eingeladen. Leider haben einige der zu 
ehrenden Mitglieder aus persönlichen 
Gründen nicht teilnehmen können. Mit 
Herbert Wohltmann und Henry Lilienthal 
konnte der Vorstand aber immerhin 
zwei Eisern KOMETEN begrüßen. 
Gemeinsam wurde nach dem Essen noch 

ein kurzweiliger Nachmittag verbracht. 
Durch den Heimsieg der 1. Herren wurde 
diese gelungene Veranstaltung, in der viel 
über die ruhmreichen alten KOMETEN-
Zeiten erzählt wurde, noch würdig 
abgeschlossen.

Mittlerweile konnte auch die persönliche 
Ehrung von Günter „Mike“ Bösch 
im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
Saisonabschluss nachgeholt werden. 
Auch hier gab es wiederum zwei 
Siege der Kometen zu feiern. Mit 
der Triple-Meisterschaft aller drei 
Herrenmannschaften können die 
KOMETEN auf eine der erfolgreichsten 
Saisonabschlüsse der vergangenen Jahre 
zurückblicken.

Die Ehrentafel der EISERN KOMETEN 
wird nach den Sommerferien einen 
würdigen Platz im Vereinsheim erhalten.

Liebe EISERN KOMETEN,
der Vorstand und alle KOMETEN 
sind stolz darauf, solche langjährige 
Mitglieder, wie Ihr es seid, in ihren Reihen 
zu haben. Eure Treue und Unterstützung 
haben den SV KOMET zu dem gemacht, 
was er heute ist. Der Vorstand dankt Euch 
hierfür von ganzem Herzen!

Jens Bertermann

Frank Meierdirks
Dachdeckerei

0173 87 59 42 3

Pennigbütteler Str. 99a
27711 Osterholz - Scharmbeck

Ausführung sämtlicher 
Dacharbeiten

Martin Wagener, Herbert Wohltmann, Henry Lilienthal, Hannes Windhorst, Florian Lührsen

Hannes Windhorst, Jens Bertermann, Martin Wagener, Mike Bösch, Karl Schönemeier

Friedel Tienken 
(Mitglied seit 1950 = 74 Jahre)

Heinz Dieter Monsees 
(seit 1956 = 68 Jahre)

Günter „Mike“ Bösch 
(seit 1954 = 70 Jahre)

Heinz Wätjen 
(seit 1957 = 67 Jahre)

Herbert Wohltmann 
(seit 1954 = 70 Jahre)

Henry Lilienthal 
(seit 1958 = 66 Jahre)

Johann Brunssen 
(seit 1956 = 68 Jahre)
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MO(O)RGEN Lauf

ALLGEMEIN

Am 16.06.2024 war es endlich soweit. 
Der von Pro Pennigbüttel und dem SV 
„KOMET“ gemeinsam für dieses Jahr 
geplante MO(O)RGENLAUF feierte 
Premiere. Wir waren begeistert, dass 
sich tatsächlich so viele Menschen in 
den frühen Morgenstunden auf den Weg 
gemacht haben, um am ersten MO(O)
RGENLAUF teilzunehmen. Bereits gegen 
5:30 Uhr trafen die ersten Läufer und 
Walker auf dem Dorf- und Sportplatz 
ein. Schnell füllte sich der Bereich vor der 
Startlinie und pünktlich um 6 Uhr zählten 
wir den Countdown für das Startsignal 
runter. Dann hieß es „ab ins Moor und der 
Sonne entgegen“. Auf einer 2 Kilometer 
langen Strecke konnten die Teilnehmer 
zwischen 6 und 9 Uhr so viele Runden 
absolvieren wie sie wollten und konnten. 
Kein fixer Starttermin, keine festgelegte 
Rundenzahl und kein Zeitstress. Einfach 
nur laufen, walken und gehen wie man 
wollte. Das kam sehr gut an!

Im Start-Ziel-Bereich standen jederzeit 
ausreichend Getränke und Obst zur 
Stärkung zur Verfügung und die 
Zuschauer und Streckenposten feuerten 
die Läufer/ Walker/ Geher so stark 
an, dass einige Teilnehmer über sich 
selbst hinausgewachsen sind und ihre 
persönliche Bestmarke steigern konnten. 
Häufig haben wir beim Rundenzählen 

den Spruch gehört „ich bin durch für 
heute“ und kurz darauf dann die Info 
erhalten „ich schaffe doch noch eine 
Runde“. Unsere freiwillige Feuerwehr 
hat den MO(O)RGENLAUF direkt als 
Trainingseinheit genutzt und die Strecke 
in voller Ausrüstung gemeistert. Auch die 
Kometen der U14 vom Fußball, sowie 
unsere Mitglieder aus den Walking 
Gruppen waren gut gelaunt auf der 
Strecke dabei. Eine kleine Kometin ist die 
letzten Meter sogar mit ihrer sportlichen 
Mama durchs Ziel gelaufen. Besser geht 
es einfach nicht. Es hat sich bestätigt, 
dass der MO(O)RGENLAUF einfach für 
jedes Alter etwas ist!

Zur guten Stimmung haben vor allem auch 
unsere super Zuschauer beigetragen und 
wurden dafür durch großartige sportliche 
Leistungen belohnt. Dadurch, dass die 
Strecke nur 2 Kilometer umfasste, war 
im Start-Ziel-Bereich immer etwas los. Es 
wurden die eigenen Leute aber auch die 
anderen angefeuert. Wenn man davon 
durstig und hungrig wurde und eine 
Pause brauchte, war dies kein Problem. 
Denn heiße und kühle Getränke, sowie 
ein leckeres Frühstück warteten bereits 
auf den Verzehr.

Nachdem alle unserer knapp 110 Läufer/ 
Walker/ Geher im Ziel eingetroffen 

und gut gestärkt waren, warteten sie 
gespannt auf die Siegerehrung. Unser 
ältester Läufer ist mit seinen 80 Jahren 
enorme 10 Kilometer gelaufen und 
auch unsere jüngsten haben großartige 
Leistungen gezeigt. Bei den Herren haben 
es zwei Läufer auf Sage und Schreibe 
„17 Runden“ geschafft und hatten die 
Marathondistanz in Sichtweite. Zwei 
Damen haben wahnsinnige „13 Runden“ 
absolviert und sind damit deutlich mehr 
als einen Halbmarathon gelaufen. Aber 
wir haben uns genauso über alle anderen 
Teilnehmer gefreut, die mit weniger 
Runden zu dem erfolgreichen Auftakt des 
MO(O)RGENLAUFS beigetragen haben.

Das Orga-Team bedankt sich ganz herzlich 
bei allen Teilnehmern und Zuschauern. Ein 
großes Dankschön sagen wir allen Helfern 
und Sponsoren, ohne die der MO(O)
RGENLAUF so nicht hätte stattfinden 
können. Vielleicht sieht man sich im 
nächsten Jahr wieder, wenn um 6 Uhr 
der Countdown runtergezählt wird und 
es wieder ab auf die MO(O)RGENLAUF-
Runde(n) geht. 

Sabrina Oltmann
(Jugendwartin)

MO(O)RGEN
Lauf

Pro Pennigbüttel e.V

ALLGEMEIN

Das Team -Lauf Fidi Didi Lauf- beim Frühstück Moorgenlauf - Finale

Siegerehrung
Moorgenlauf - Frühstück - 
einfach nur LECKERTeam Feuerwehr

Trubel auf dem Platz Unterwegs auf der Strecke
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FUSSBALL

Restaurant  Biergarten  Events

Schleusenweg 2   27711 Osterholz-Scharmbeck   04796 95 20 140

Die „KOMETEN“ sind beim Osterholzer Kreispokal 
siegreich!

TISCHTENNIS

Das Team bestehend aus Kevin Bertus 
und Björn Kolbe von der ersten 
Herrenmannschaft (Bezirksklasse OHZ / 
Verden) schaffte es nach einem langen 
Kampf wieder einmal in das Finale des 
Osterholzer Tischtennis Kreispokals in der 
Klasse „Herren Offen“. Dieses Jahr lag 
die Beteiligung bei 17 Teams.

Diese beiden Spieler sind ein gut 
eingespieltes Doppelteam und spielen 
seit 2019 jährlich den Kreispokal mit. 
Seitdem haben sie einmal den dritten 
Platz und zweimal den zweiten Platz 
errungen.  Nun endlich gelang es nach 
hartem Kampf im Finale, welches am 
16.03.2024 in Dannenberg stattfand, 
den ersten Platz zu erlangen!

Die Reise begann dieses Jahr äußerst 
Falkenberg-lastig... 

Am 21.12.23 siegten wir gegen die Dritte 
Pokalmannschaft des TV Falkenberg mit 
3:0 Punkten überlegen. In der zweiten 
Runde, am 15.01.24 empfing uns die 
Zweite Herren des gleichen Vereins. 
Nach einem langen und spannenden 
Abend siegten wir mit 3:2 Punkten knapp 
und hatten allen Grund zu feiern, da 
dies der Einzug ins Finale bedeutete, bei 
dem sich die vier verbliebenen Teams 
gegenüberstehen! Dort nun am 16.03.24 
hatten wir bei dem ersten Spiel des Tages 

gedacht, wir hätten ein ganz schlechtes 
Los gezogen, da der Gegner Falkenberg 
1 aus der Bezirksliga hieß! Dieses Team 
wurde dort als der Top Favorit angesehen 
und natürlich haben wir uns vor dieser 
Begegnung gefürchtet! Tatsächlich gelang 
es uns aber, über uns hinauszuwachsen 
und uns selbst so anzuspornen, dass wir 
aus dieser anscheinend aussichtslosen 
Begegnung einen 3:0 Sieg machten 
(welcher absolut nicht zu erwarten war) 
und somit um den Platz Eins spielen 
durften! Berauscht von diesem einmaligen 
Spiel zogen wir mutig in die allerletzte 
Runde gegen den TSV Wallhöfen 1, 
dem Titelverteidiger des letzten Jahres. 
Nach spannenden Spielen, welche uns 
die letzten Kräfte raubten, feierten wir 
ein knappes 3:2 und holten uns den 
großen Pokal! Bei diesem Spiel kam es 
vor allem auf das zu spielende Doppel 
an. Der TSV Wallhöfen hat in seinen 
Reihen einen Spieler, der sowohl in der 
Liga als auch auf sämtlichen Turnieren in 
seiner Klasse und auch deutlich drüber 
durch sein Talent und Können auf keinen 
Fall zu unterschätzen ist! B. Kolbe musste 
sich gegen ihn leider mit 3:0 Sätzen 
geschlagen geben. K. Bertus kam bis in 
den fünften und entscheidenden Satz, 
aber leider konnte auch er das Wunder 
nicht vollbringen. Die jeweiligen zweiten 
Einzelspiele von uns wurden gewonnen, 
somit lag alles am Doppel (welches nach 

der ersten Begegnung an der Reihe ist 
/ A1 gegen B2, A2 gegen B1, Doppel, 
A1 gegen B1 und A2 gegen B2, das 
sogenannte Corbillon-Cup-System. 
Maximal fünf zu spielende Spiele, Sieg 
beim dritten Gewinnpunkt). Dieses 
Doppel gewannen wir mit einem 3:0 und 
am Ende war so der Sieg perfekt!

Ich möchte mich auf diesem Weg noch 
bei meinem Doppelpartner und sehr 
guten Teamkollegen bedanken und mich 
schweren Herzens leider auch von ihm 
verabschieden! B. Kolbe wird uns ab der 
nächsten Saison nicht länger begleiten, 
da er sich für einen Wechsel entschieden 
hat.

Ich werde die letzten Jahre nicht 
vergessen! Wir hatten unglaubliche 
Duelle, spannende Doppel und wahre 
Erfolge! Solltest du das lesen: Dafür 
danke ich Dir! Vielleicht bringt uns 
ja die Zeit wieder zusammen an den 
Tisch!?! Es ist unglaublich schön zu 
erfahren beziehungsweise zu erleben, 
welche großartigen Begegnungen und 
wunderschöne Momente ein Sportverein 
hervorbringen und bewirken kann!
Danke SV „KOMET“ Pennigbüttel.

Kevin Bertus
Spartenleitung Tischtennis

▪Elektrotechnik
▪Netzwerktechnik
▪Smarthome
▪Computer 

▪Telefonanlagen
▪E-Check
▪Videoüberwachung
▪Alarmanlagen

Unter den Linden 21
27711 Osterholz-Scharmbeck
04791 899360
info@elektroschlesinger.de
www.elektroschlesinger.de

Der Kreispokal

Björn Kolbe und Kevin Bertus mit den Siegerurkunden
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FUSSBALLFUSSBALL

Knapp ein Jahr liegen zwischen dem 
dramatischen Abstieg aus der Bezirksliga 
und dem erfolgreichen Abschneiden in 
der Kreisliga. Bilder auf dem Platz, die 
nicht unterschiedlicher sein können.

Im vergangenen Jahr war das Bild geprägt 
von trauriger Miene und hängenden 
Köpfen. Dieses Jahr ein kompletter 
Gegensatz. Breites Lächeln, Bierduschen 
und Stolz jeder beteiligten Person.

Doch eine Sache hat uns im Misserfolg 
und im Erfolg begleitet und macht unsere 
Mannschaft aus und das ist der Teamgeist.
Ein Teamgeist, der dafür sorgte, dass 
wir als Mannschaft trotz Abstieges 
zusammengeblieben sind. Der ein Gefühl 
der Gier geweckt hat, den Fehler wieder 
zu beheben und den SV „KOMET“ 
wieder in die Bezirksliga zu führen. Der 
dramatische Abstieg hat dazu geführt, 
dass wir noch enger zusammengerückt 
sind und gemeinsam für den Erfolg 
gearbeitet haben. Eine durchschnittliche 
Trainingsbeteiligung, die bei über 20 
Personen liegt, ist vermutlich einmalig 
im Landkreis und spricht für unsere 
Mannschaft. 

Falkenberg im Viertelfinale, danach auch 
gegen den SV Beckedorf im Pokalfinale. 
Am Ende juckt das niemanden. Ein gutes 
Pferd springt nur so hoch, wie es muss. 
Pokalsieger.

Zwei Tage nach dem Pokalfinale besaßen 
wir die Möglichkeit, am 27. Spieltag 
gegen den ASV Ihlpohl vorzeitig Meister 
zu werden. Die Chance haben wir uns 
nicht nehmen lassen und haben das Spiel 
überzeugend mit 4:0 gewonnen. Meister. 
Die Saison beendeten wir nach 30 
Spieltagen mit 76 Punkten und einem 
Torverhältnis von 105:25 Toren. Der 
Vorsprung auf den Tabellenzweiten 
beträgt 9 Punkte. Maximaler Erfolg. 

Die Saison ist beendet. Wir haben 

Fangen wir von vorne an. 

Im Sommer gab es einen Wechsel auf der 
Kommandobrücke.
Sven Zavelsberg hat die Verantwortung 
übernommen. Unterstützung erhielt er 
von Raffi Monsees, dem ewigen Thiel 
und Rucki. Das Trainerteam hat der 
Mannschaft von Anfang an einen klaren 
Plan vermittelt, wie der Fußball aussehen 
soll und was von jedem Einzelnen 
erwartet wird. In der Hinrunde hat das 
sehr erfolgreich funktioniert. Wir haben 
lediglich zweimal unentschieden gespielt 
und den Rest gewonnen. 

In der Rückrunde haben wir uns 
als Mannschaft allerdings eine 
Schwächephase mit einigen Patzern 
erlaubt mit dem Tiefpunkt einer 3:1 
Niederlage gegen unseren damaligen 
Verfolger SV Seebergen. Diese Niederlage 
wurde auch noch von dem skurrilsten 
Handspiel der Fußballgeschichte des SV 
„KOMET“ gekrönt. Robin Krüger nahm 
an, dass der Ball im Toraus war und hat 
in der Folge den Ball nach einem Pass im 
Strafraum in die Hand genommen. Der 
Ball war vorher sichtbar für den Rest nicht 

unsere sportlichen Ziele erreicht und 
können Danke sagen. Wir möchten uns 
bei unseren ganzen Unterstützer*innen 
herzlich bedanken. Danke an die Fans! 
Danke an die Sponsoren! Danke an 
Fabian! Danke an Olaf! Danke an 
Marcus! Danke an Andreas! Und ein 
ganz besonderer Dank geht an unseren 
Betreuer Manfred Bullwinkel. Ohne Euch 
wäre der Erfolg nicht in der Form möglich 
gewesen.

Am Ende der Saison gibt es leider nicht 
nur Gründe zu feiern. Kosta und Maik 
beenden nach der Saison Ihre „Karriere“ 
und legen den Schwerpunkt auf andere 
wichtigere Themen.

Maik hat sich auf dem Fußballplatz nicht 

im Aus. 
Diese Niederlage hat uns allerdings nicht 
umgehauen, sondern hat eine „Jetzt-erst-
recht-Mentalität“ geweckt. Nach einer 
starken Trainingswoche haben wir im 
darauffolgenden Spiel den SV Löhnhorst 
in der letzten Sekunde mit 2:1 geschlagen. 
Mal wieder hat es „Opa Thiel“ geregelt. 
Ab diesen Moment sind wir wieder 
marschiert. Die Schwächephase war 
überwunden. Neben einer Siegesserie in 
der Liga gab es noch den Kreispokal zu 
gewinnen. Hier war die Motivation für 
unsere Pennigbütteler Urgesteine Raffi 
und Andi besonders hoch. Beide haben 
die Kreismeisterschaft schon zweimal 
gewonnen, aber den Pokal konnten sie 
nicht gewinnen. Glücklicherweise gab 
es mit Robin Krüger und Eike Pupat zwei 
Experten in Sachen Pokalsieg im Kader. 
Besonders Robin wirkte beruhigend auf 
seine Mitspieler ein, wenn sie in den 
Pokalspielen Nervosität verspürten. Eine 
lange und unterhaltsame Reise war der 
Pokalwettbewerb für uns. Wir konnten 
eigentlich in keinem Spiel überzeugen 
und mussten zweimal nachsitzen und 
den Sieger im Elfmeterschießen ermitteln: 
Zunächst gegen dem SV Lilienthal/

so häufig zeigen können, aber seinen 
Außenristpass wird Sven nicht so schnell 
vergessen können. Neben dem Platz 
ist Maik eine wichtige Stütze unserer 
Mannschaft gewesen.

Kosta wird uns sportlich und menschlich 
fehlen. Ein guter Typ und Fußballer! 

Wir freuen uns auf die Herausforderung 
und die neuen Gesichter, die im Sommer 
zu uns stoßen werden. Wir haben einiges 
vor und werden dafür viel investieren!
Aber jetzt feiern wir erstmal auf Malle! 

Eike Pupat

Meister, Pokalsieger, maximaler Erfolg-
der SV “KOMET” ist zurück in der Bezirksliga 

Die Pokalsiegermannschaft

Der Kreispokal
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Meisterschaft der 2. Herren

Und darauf ein dreifaches ZICKE ZACKE 
ZICKE ZACKE - HEU HEU HEU!!!

Eine äußerst erfolgreiche Saison 23/24 
in der 2. Kreisklasse geht zu Ende. Wir 
als zweite Herren haben den zweiten 
Aufstieg in Folge klargemacht und so 
gibt es gleich mehrere Gründe zu feiern. 
Wir sind nicht nur Meister nach Punkten, 
sondern führen auch die Fairnesstabelle 
an! Auch der Torschützenkönig der 
Liga kommt aus unseren Reihen: Timon 
Köster konnte sich mit einem lupenreinen 
Hattrick am letzten Spieltag verdient 
diese Auszeichnung sichern!

Aber nochmals von vorne: Wir steigen 
im Sommer 2023 als Gruppenzweiter in 
die 2. Kreisklasse auf. Das selbsterklärte 
Ziel damals: Klassenerhalt. Wir starten 
sehr gut in die Saison und gewinnen das 
Auftaktspiel gegen die Zweitvertretung 
des 1. FC Osterholz-Scharmbeck deutlich 

mit 8:0. Danach folgt jedoch ein klares 
3:7 gegen Barisspor und ein knappes 1:2 
gegen FC Hansa Schwanewede III. Diese 
Spiele haben uns wachgerüttelt und wir 
haben gemerkt, dass wir anders auftreten 
müssen, wenn wir solche Spiele gewinnen 
und mit den Gegnern mithalten wollen.
Was danach kommt ist eine unglaubliche 
Siegesserie, die sich über alle weiteren 
19 Spiele erstreckt! Angetrieben von 
den Erfolgen und dem großartigen 
Mannschaftszusammenhalt spielen 
wir uns in einen Rausch und schlagen 
auch Schwanewede und Barisspor 
in den Rückspielen mit 5:0 bzw. 2:0. 
Während unser Keeper Merlin Müller 
in unfassbaren 10 Spielen den Kasten 
sauber hält, treffen unsere Stürmer, 
angeführt von Timon Köster, vorne wie 
am laufenden Band. Mit 85 Toren in nur 
22 Spielen können wir auch in dieser 
Kategorie den Ligabestwert vorweisen.
Am ersten Juni-Wochenende ist dann 

die ersehnte Meisterfeier, bei der wir die 
zweite Mannschaft des SV Aschwarden, 
wie bereits erwähnt, nach einem Hattrick 
mit 3:0 besiegen. Hier gibt es dann auch 
sentimentale Momente, da wir einige 
Leistungsträger verabschieden. Die 
ersten Neuzugänge sind jedoch schon 
verpflichtet, sodass wir voller Motivation 
auf den Beginn der Saison in der 1. 
Kreisklasse blicken.

Wir können uns abschließend nur noch 
bei den zahlreichen Fans bedanken, die 
uns jeden Spieltag, egal ob Heim oder 
Auswärts, anfeuern. Ebenso möchten 
wir unseren Dank an die Sponsoren 
aussprechen, welche seit dem ersten Tag 
an unsere Mannschaft geglaubt und uns 
unterstützt haben.

Eure 2. Herren
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Saisonabschluss der 2. Herren Meistertrikots Lila-weisse Glückseeligkeit

Meisterschaftsfeier



3. Herren mit perfekter Saison
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Öfen & mehr
Das Kaminzimmer

www.Daskaminzimmer.de

Florian Tapking
OFEN- & KAMINBAUMEISTER

04791 / 96 41 264
info@daskaminzimmer.de

Siemensstr. 3
27711 Osterholz-Scharmbeck
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Was selbst Bayer Leverkusen in der 
Bundesliga nicht erreichen konnte, hat 
unsere dritte Herrenmannschaft in dieser 
Saison geschafft: Eine perfekte Saison! 
In der vergangenen Saison hat unsere 
Mannschaft alle Spiele gewonnen und es 
dabei nur in wenigen Spielen überhaupt 
spannend werden lassen. Sowohl die 
Offensive um Torschützenkönig Steven 
als auch die Defensive waren dabei das 
Beste, was die Liga zu bieten hatte und 
verhalfen uns zu einem überragenden 
Torverhältnis von 59 zu 6, wobei nur 
ein einzelnes Gegentor aus dem Spiel 
herausfiel. Damit haben wir nicht nur 
die 3. Kreisklasse dominiert, sondern uns 

auch den souveränen und wohlverdienten 
Meistertitel plus Aufstieg gesichert.

Besonderes Lob haben sich dabei 
natürlich unsere Trainer Daniel, Nicole 
und Torwarttrainer Frank verdient, die uns 
mit ihrem Training und den Ansprachen 
super auf jedes Spiel vorbereitet haben. 
Und auch unser Fitnesstrainer Eddie 
verdient besondere Anerkennung 
dafür, es tatsächlich geschafft zu 
haben, die Mannschaft auf einen guten 
Fitnesstand zu bringen, was eine wirklich 
anspruchsvolle Aufgabe darstellte. Doch 
der sportliche Erfolg ist natürlich nur die 
eine Seite der Medaille. Besonders stolz 

sind wir auf den Gewinn der Fairness-
Tabelle und den großen Zusammenhalt in 
unserer erst im letzten Sommer neu und 
sehr international zusammengestellten 
Mannschaft. So konnte die Mannschaft 
mit vorbildlichem Verhalten nicht nur 
auf sondern auch neben dem Platz 
überzeugen.

Nach dieser ersten erfolgreichen Saison 
hoffen wir nun darauf, in der nächsten 
Saison auch eine Klasse höher unser 
Können zeigen zu können.

Daniel Brinkmann

FUSSBALL

AUTOLACKIEREREI

Osterholz-Scharmbeck
Lindenstraße 7 www.sewtz-bau.de 

Telefon 0 47 91 / 79 77

GmbH

Vordere Reihe knieend, von links: Raul, Wayne, Kilian, Kapitän Jerome, Finn, Sanjo, Alexis, Nicole. 
Hintere Reihe stehend, von links: Danilo, Lars, Shane Tobi, Frank, Fabian, Mike, Justin, Leon, Mads, 
Jan, Daniel. Es fehlen: Steven, Alexis D., Robert

Das Trainerteam Brinkmann

Meistermannschaft 3. Herren
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Impressionen vom Saisonabschluss
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Neuer Schwung für unsere U7

Neuer Schwung für unsere U7: 
Malerbetrieb Wendelken & Peters und 
Familie Evert als Sponsoren

Die jüngste Mannschaft unseres Vereins, 
die U7, freut sich über einen neuen 
Sponsor: Der Malerbetrieb Wendelken 
& Peters sowie Familie Evert hatten sich 
bereit erklärt, unsere Nachwuchskicker 
zu unterstützen. Dank dieser großzügigen 
Unterstützung konnte die Mannschaft 
mit brandneuen Trainingsanzügen 
ausgestattet werden. Die neuen Outfits 
haben nicht nur für ein einheitliches 
Erscheinungsbild gesorgt, sondern auch 
die Motivation der jungen Spieler enorm 
gesteigert.

Neben der neuen Ausstattung steht für uns 
weiterhin das Sammeln von Erfahrungen 
im Vordergrund. Unsere U7-Mannschaft 
nimmt regelmäßig an Turnieren des 
Niedersächsischen Fußballverbands 
(NFV) teil. Diese Turniere bieten den 
Jungs die Möglichkeit, sich mit anderen 
Mannschaften zu messen und wertvolle 
Spielpraxis zu sammeln.

Trotz ihres jungen Alters konnten unsere 
Spieler bereits einige Erfolge verbuchen. 
Mit großem Einsatz und Begeisterung 
haben sie bei den Turnieren großartige 
Leistungen gezeigt und dabei auch 
den ein oder anderen Sieg errungen. 
Diese Erfolge sind nicht nur eine schöne 

Bestätigung für das harte Training, 
sondern auch ein Ansporn für die 
kommenden Herausforderungen.

Wir sind stolz auf unsere U7 und danken 
Andrea Evert der Mutter von Noah und 
dem Malerbetrieb Wendelken & Peters 
aus der Schillerstr. 32, herzlich für die 
Unterstützung. Gemeinsam blicken wir 
optimistisch in die Zukunft und freuen uns 
auf viele weitere spannende Turniere und 
Erfolge!

Stefan Werner

Mannschaftsfoto U7
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U11: Das Meisterstück nach Leverkusener Vorbild

Was die Profifußballer aus Leverkusen 
in der Spielzeit 2023/2024 erreichen 
konnten, bleibt wahrscheinlich für 
lange Zeit ein Meilenstein im deutschen 
Profifußball. Ungeschlagen zur 
deutschen Meisterschaft, 28 Siege und 
6 Unentschieden. Wer soll diese Statistik 
toppen? - WIR!

In der abgelaufenen Frühjahresserie 
konnten wir alle unserer 6 Spiele 
gewinnen und haben zudem ein 
überragendes Torverhältnis von 56:7 
Toren. Diese starke Leistung konnten wir 
mit dem Titel krönen und befinden uns 
seither in der Vorbereitung zur neuen 
Saison.

Aber von vorne: Das Trainerteam um 
Holger Boldt, Kai Lange, Filip Rucki und 
David Kükelhahn hatten zu Beginn der 
Spielzeit mit einigen Herausforderungen 
zu kämpfen. So war die erste Aufgabe 
ein Spielsystem zu implementieren, 
indem die Kinder sich wohlfühlen und 
jeder seine Aufgaben auf und neben 
dem Feld kennt. Fast alle Kinder haben 
in den zurückliegenden 365 Tagen eine 
großartige Entwicklung genommen, 
dazu zählt nicht ausschließlich die 
fußballerische Komponente, auch 

abseits des Platzes ist ein richtiges Team 
entstanden!

Durch eine außerordentlich hohe 
Trainingsbeteiligung haben die Jungs 
es uns als Trainer leicht gemacht, die 
Trainingsinhalte umzusetzen und die 
Mannschaft bestmöglich zu fördern. Dass 
Fußball auch körperbetont stattfinden 
kann, mussten wir lernen. Energisches 
Anlaufen und den eigenen Körper 
zwischen Ball und Gegenspieler bringen, 
war für einige Kinder so, als ob sie mit 
einem T-Rex um ein kleines Stückchen 
Wurst kämpfen müssen. Also völlig 
abwegig, dass jemals ein Zweikampf 
so geführt wird, dass der Ball dann in 
unseren Reihen bleibt.

Wir wurden immer besser, immer stabiler 
und haben immer mehr den Ehrgeiz 
gespürt, dass das nächste Spiel wieder für 
uns laufen wird. Kleinere Wehwehchen 
waren plötzlich nicht mehr präsent 
und so mussten wir feststellen, dass die 
Mannschaft einen riesigen Schritt in 
Richtung Jugendfußball gemacht hat. 
Aus den kleinen verspielten Kindern, die 
träumten und schnell ablenkbar waren, 
ist eine fokussierte Einheit geworden. 
Diese Einstellung, verbunden mit den 

spielerischen Fähigkeiten, hat letzten 
Endes den mannschaftlichen Erfolg 
gebracht.

Für die kommende Spielzeit wird sich 
für uns einiges ändern. Neben der 
Umstellung auf das 9er Feld haben wir 
auch eine Veränderung im Trainerteam. 
Holger Boldt, der Mann der ersten 
Stunde, wird unser Team verlassen und 
sich wieder um die Bambinis in unserem 
Verein kümmern. Holger hat den 2013-er 
Jahrgang damals übernommen und die 
Mannschaft bis zum heutigen Tag geführt. 
In vielerlei Hinsicht möchten wir uns bei 
Holger bedanken. Einmal persönlich: 
Du hast es Kai und mir sehr einfach 
gemacht, uns in ein bestehendes Gebilde 
zu integrieren. Du bist maßgeblich dafür 
verantwortlich, dass die Jungs so sind, 
wie sie sind, nämlich ein klasse Team. 
Danke für deine Zeit und Begleitung, 
auch aus der Elternschaft.

Und der größte Dank kommt von „deinen 
Jungs“. Holger, die Jungs haben dir so 
vieles zu verdanken und werden dich 
sicherlich immer als ihren „ersten“ Trainer 
in Erinnerung behalten!

David Kükelhahn

Hinten: Trainer David Kükelhahn, Jano Lam, Noah Roskosch, Lasse Garbade, Henri Hofmann, Ben Kükelhahn, Hannes Ahrens, Co-Trainer Kai Lange
Vorne: Lukas Milde, Leo Behrens, Ben Boldt, Lennard May, Momo Lange
Es fehlen: Maxim Steen, Marek Schaub, Hanno Seecamp, Liam Galrao 
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U14 etabliert sich im Bezirk – 
4. Platz in der Frühjahrsserie

Nach dem schwierigen ersten halben 
Jahr in der Bezirksliga hat unsere U14 
das angepeilte Ziel der Trainer (3.Platz) 
nur knapp verpasst und einen guten 
4. Platz in der Endtabelle belegt. Mit 
zwei Siegen (5:2 gegen den VSK OHZ 
und 4:3 gegen die JSG Achim/Uesen), 
einem Unentschieden (2:2 bei der JSG 
SSW) und drei Niederlagen (0:4 beim 
JFV Buxtehude, 3:6 beim JFV Concordia 
und 1:6 im letzten Spiel gegen den SV 
Drochtersen-Assel) waren die Trainer mit 
Ausnahme der Leistung im letzten Spiel 
mit der Entwicklung durchweg zufrieden. 
Trotz der körperlichen Überlegenheit 
der anderen Mannschaften hielt 
unser altersgemischter Jahrgang um 
Kapitän Theo Fricke stets gut dagegen 
und konnte in der Offensive gute 
Akzente setzen. Allein Probleme bei 
Standardsituationen bereiteten den 

Trainern Kopfzerbrechen. Neben dem 
teaminternen Torschützenkönig Dawid 
Stec (8 Tore), der uns diesen Sommer 
in Richtung SC Borgfeld verlässt und 
dort versucht sich in der Regionalliga 
durchzusetzen, erzielten Toby Jurkeit (3) 
sowie Noah Romahn, Maxim Arslan, 
Mathis Jordt und Max Friedrichsen 
die Tore. Besonders emotional und gut 
anzuschauen war das Tor von Maxim 
Arslan, der im Spiel gegen die JSG 
Achim/Uesen in der Schlussminute das 
4:3 mit einem herrlichen Schuss aus 
20 Metern in den Winkel erzielte. Zum 
Saisonabschluss versammelte sich die 
Mannschaft dann noch, um gegen eine 
Mannschaft aus Trainern und Eltern 
anzutreten. Über das Ergebnis wird hier 
der Mantel des Schweigens ausgebreitet, 
allerdings hatten alle, wie auf den Bildern 
zu sehen ist, jede Menge Spaß und 

haben den Abend mit dem gemeinsamen 
Schauen des Pokalfinales ausklingen 
lassen. 

Aufgrund der besonders in der ersten 
Saisonhälfte fairen Spielweise durften 
sich die Kometen zum Saisonende 
noch über ein Preisgeld von 100€ vom 
NFV für die Mannschaftskasse freuen, 
das in der kommenden Saison in eine 
Mannschaftsaktion investiert werden 
wird.

In der Sommerpause wird uns neben 
Dawid Stec auch Willem Reinert 
verlassen, der eine Fußballpause einlegt. 
Wir hoffen, dass beide ab und zu zum 
Zuschauen dazukommen werden und 
vielleicht in der Zukunft ihre Fußballschuhe 
wieder für die Kometen schnüren.
Arne Jordt
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Kader: Noel Finger, Aurik Marucha, Theo Fricke, Willem Reinert, Finn Arndt, Louis Schulte, Navid Ahmadi, Johann Czieluch, Toby Jurkeit, Tasin 
Padewska, Kalle Koch, Max Friedrichsen, Mads Schade, Noah Romahn, Mathis Jordt, Maxim Arslan, Dawid Stec, Matti Wrieden 

U14

Die U14 freut sich über eine neue Ausstattung

Zum Beginn der Bezirksliga bekamen 
wir einen Trikotsatz von einem Elternteil 
eines ehemaligen Pennigbütteler Spielers 
gesponsort.

Nun fehlten uns noch Trainingsanzüge für 
die komplette Mannschaft, denn die alten 
waren nicht mehr vollständig oder den 
Kindern viel zu klein. Hier ist ein weiteres 
Elternteil eingesprungen und hat mit 
seiner Firma „Jacek Stec Facility Service 
Renovierung“ den kompletten Satz 
Trainingsanzüge gesponsort, welcher 
dann in der Rückrunde für die Kinder 
bereit lag und von den Kindern stolz bei 
jedem Spiel getragen wurde.

Wir merkten schnell, dass es auch 

schön wäre, Aufwärmpullover für das 
Training oder vor dem Spiel zu haben. 
Diese wurden uns in der Rückrunde von 
„Opel Meyer“ zur Verfügung gestellt. 
Jetzt herrscht schon beim Aufwärmen ein 
einheitliches Bild auf dem Fußballplatz. 
Natürlich wurden die Sponsoren zu einem 
Heimspiel eingeladen. Die Mannschaft 
weiß, was sich gehört!

Für die neue Saison arbeitet die 
Mannschaft daran, noch Aufwärmshirts 
zu bekommen. Hier ist mit dem 
„Sandhandel Neuenkrug“ ein Sponsor 
gefunden, so dass diese Shirts bald 
bereitliegen und von allen Spielern 
getragen werden können. Ebenso werden 
wir zum Herbst neue Regenjacken 

von der Firma „Elektro Schlesinger“ 
zur Verfügung gestellt bekommen. Die 
obligatorischen Einladungen werden wir 
in der kommenden Saison aussprechen!

Uns als Mannschaft bleibt an dieser 
Stelle nur allen Sponsoren noch einmal 
unseren größten Dank auszusprechen. 
Dieses Engagement in die Jugend ist 
phantastisch und wir hoffen weiterhin auf 
Unterstützung der regionalen Firmen – 
diese Jungs wachsen, was das Zeug hält 
und auch fußballerisch über sich hinaus!

Arne Jordt

die Teilnehmer: Heiko Behrens, Günther Chladek, Werner Hirsch, 
Dieter Klotzke, Ulli Möllersmann und Wolfgang Plump

Edisonstraße 16
27711 Osterholz-Scharmbeck

Telefon 047 91 - 50 15

www.brummerhop.de

Die U14 freut sich über eine neue Ausstattung

Aufwärmpullover

Trainingsanzüge
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U17 Frühjahrserie – Da war mehr drin

Nach der durchaus erfolgreichen 
Hallensaison (siehe vorherige Ausgabe) 
ging es für uns mit der Vorbereitung 
auf die Frühjahrserie weiter. Sowie 
es das Wetter zuließ, waren wir auf 
unserem Platz in Pennigbüttel, in der 
BBS-Halle oder auf dem Kunstrasenplatz 
am Campus aktiv. In den Testspielen 
auf den Kunstrasenplätzen bei Sparta 
Bremerhaven, beim TSV Weyhe-Lahausen 
und beim TSV Grolland konnten wir uns 
zudem die erste Spielpraxis holen.

Im ersten Saisonspiel fuhren wir noch 
einen ungefährdeten 4:0 Heimsieg gegen 
die JSG Baden/Etelsen II ein, hatten in der 
Folge aber immer wieder mit Ausfällen 
zu kämpfen. Es folgten zwei bittere 0:2 
Niederlagen, dann wieder zwei Siege 
(5:0 und 3:1) gefolgt von weiteren 
verlorenen Spielen (2:5 und 1:3). Mitte 
Mai bei noch drei ausstehenden Spielen 
war schon sicher zu erkennen, dass es für 
mehr als den Platz 4 nicht mehr reichen 

wird. Unser Anspruch war dennoch, 
dass wir uns bestmöglich verkaufen und 
in den letzten Spielen nochmal zeigen 
wollten, was wir können. Gegen den JFV 
Aller-Weser II gab es dann einen 7:0 
Heimerfolg, unser bisher höchster Sieg. 
Gegen den späteren zweitplatzierten TSV 
Brunsbrock erarbeiteten wir uns mit aller 
Kraft am Ende noch ein 3:3, am letzten 
Spieltag gab es gegen Meister JSG 
Dauelsen/Walle dann nochmal eine 1:4 
Niederlage. 

Am 15.06. gab es für uns dann noch 
ein Bonusspiel. Im Endspiel um den Liga-
Pokal mussten wir uns jedoch nach einer 
starken kämpferischen Leistung dem 
Bezirksligisten FC Hambergen mit 0:2 
geschlagen geben. Da die Mannschaft 
aus Hambergen in der Bezirksliga die 
Klasse halten konnte, sind wir offizieller 
Kreispokalsieger und starten in der 
kommenden Saison als U18 dadurch im 
Bezirkspokal.

Unter Berücksichtigung, dass wir in 
der vergangenen Saison als U16 
noch abgeschlagen Letzter waren und 
uns damals nach und nach an die 
Konkurrenz herangearbeitet haben, 
können wir mit unserer Leistung als 
U17 durchaus zufrieden sein. In einer 
starken Herbstserie verpassten wir als 
Zweitplatzierter knapp den Aufstieg hinter 
dem FC Hambergen. In der Hallenserie 
zogen wir als einziger Kreisligist in die 
Finalrunde ein, in der wir immerhin den 
diesjährigen Landesliga-Aufsteiger TSV 
St. Jürgen schlagen und hinter uns lassen 
konnten. Nun kam in der Frühjahrsserie 
ein kleiner Leistungseinbruch mit Platz 4, 
13 Punkten und 26:20 Toren. Nach der 
Sommerpause starten wir als U18 durch 
und werden alles dafür geben, dass die 
Leistungskurve wieder nach oben zeigt.

Eure U17!
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vordere Reihe von links nach rechts: David Komesker, Alexander Amrein, Alexander Heym, Jonas Behrens, Hannes Samko, Fahmi Khalid, Tom 
Murken, Henrik Czerwonka. Hintere Reihe von links:nach rechts: Jannick Bliwernitz, Robin Krüger (Trainer), Jost Kornahrens, Luka Lellinger, Julian 
Knaak, John Grupe, Tammo Lehmann, Linus Breden, Moritz Kulik, Vincenzo Burow, Andreas Lühr (Trainer)

Kreispokalsieger

...weil ich schöner wohnen will!

Teppichböden • Teppiche • Parkett • Kork • Laminat • Farben • Tapeten
Badausstattung • Gardinen • Sonnenschutz

Bettwaren • Matratzen

Siemensstraße 9
   27711 Osterholz-Scharmbeck

Telefon: 04791-5400
10

         Niederlassung der HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord,
Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica

10

„Zum Stedener Hof“
Restaurant

J-D Bodenstab
Stedener Str. 3, 27729 Holste
Tel. & Fax 04748 651
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Frühjahrsplatzdienst der Tennissparte
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TENNIS

Bohling GmbH & Co. KG • Am Binnenfeld 9 • 27711 Osterholz-Scharmbeck
Tel. +49 4791 9206-0 • Fax. +49 4791 9206-10 • info@bohling.de

FUSSBALL

Auch dieses Jahr fanden sich wieder 
zahlreiche Mitglieder der Tennissparte 
zum alljährlichen Platzdienst auf der 
Tennisanlage ein. Durch den vielen 
Regen hatte das Unkraut auf den Plätzen 
den perfekten Nährboden und man 
konnte denken, wir wollten Rasenplätze 

anlegen, so grün war es. Also wurde 
Unkraut gezupft, Rasen gemäht und das 
wichtigste, die Plätze wurden vom alten 
Sand befreit und mit neuem bestückt.

Bei bestem Wetter erledigten wir unsere 
Aufgabe mit Bravour. Nun sind die Plätze 

in einem guten Zustand und es kann 
wieder Tennis vom feinsten auf unserer 
Anlage gespielt werden.

Tim Oltmann

   
  

die Teilnehmer: Heiko Behrens, Günther Chladek, Werner Hirsch, 
Dieter Klotzke, Ulli Möllersmann und Wolfgang Plump

Bei der Arbeit

PSD-Cup
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TURNEN

Am Samstag, 20. April – bei typischem 
Aprilwetter – trafen sich 13 „mutige“ 
Turnerinnen zum Wandertag. Nachdem 
die Tage zuvor noch durchweg von sehr 
ungemütlichem Wetter beherrscht waren, 
freuten wir uns, dass die mitgenommenen 
Schirme gar nicht zum Einsatz kamen. 
Und auch der Wind ließ sich gut 
aushalten.

Gut 4 km Spaziergang, mit vielen 
abwechslungsreichen Gesprächen 
und zwei kleinen Stärkungspausen, 
verliefen in Windeseile. Diesmal stand 
Schwarzlicht-Minigolf bei Maribondo 
auf dem Plan. Aufgeteilt in 4 Gruppen 

war jede von uns stets bemüht, die Kugel 
mit möglichst wenig Schlägen ins Loch 
zu befördern – mal mehr, mal weniger 
erfolgreich, was der lustigen Stimmung 
auf den Bahnen aber keinen Abbruch 
tat. Faszinierend waren die farblichen 
Akzente überall durch das Schwarzlicht.

Nach dem Indoor-Minigolfen hatten 
wir bis zum Abendessen noch etwas 
Zeit und vertrieben uns diese mit einem 
Spielchen neben dem Bahnhofsvorplatz. 
„Korken versenken“ nenne ich es mal. Es 
sah auf jeden Fall ziemlich merkwürdig 
für alle Passanten aus, die das Spektakel 
beobachten konnten. Ein kleiner Junge 

war so fasziniert („was machen die 
Omis da???)“, der wollte gar nicht mehr 
von unserer Seite weichen, sehr zum 
Unmut seiner Mutter. Wir bekamen alle 
einen Bindfaden mit Korken dran an 
den Hosenbund gebunden, so dass der 
Korken zwischen unseren Oberschenkeln 
baumelte. Und diesen Korken mussten 
wir dann in einer Milchflasche versenken, 
die auf dem Boden stand. Wohl denen, 
deren Oberschenkel gut trainiert waren, 
man musste ganz schön in die Hocke 
gehen. 

Danach hatten wir uns das Abendessen 
im „Costa Smeralda“ aber verdient. Bei 
leckerer Pizza, Pasta und Co. verstrich 
die Zeit mit lebhaftem Geplauder wieder 
gefühlt wie im Fluge. 

Viele von uns waren anschließend so 
ausreichend gestärkt, dass wir auch den 
Heimweg nach Pennigbüttel wieder zu 
Fuß antreten konnten.

Eine schöne Erinnerung an einen 
spaßigen Nachmittag in unserer 
Sportgemeinschaft. 

Annette Horwege

Wandertag der Turnerinnen
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Ende des Jahres gab es von der Volksbank 
Osterholz-Bremervörde ein Gewinnspiel 
als Vereinsvoting. Die ersten 3 Plätze 
bekamen je 1000 € als Preisgeld. Durch 
die Elternschaft und deren Kommentare 
erreichte die Turnsparte des SV „KOMET“ 
den 2. Platz! Was für eine Freude zum 
Weihnachtsfest. 

Anfang Januar setzten wir uns 
zusammen und überlegten, was wir 
alles an großartigen Sachen anschaffen 
könnten. Die Liste war lang und alles ging 
natürlich nicht. Für die Kindergruppen 
haben wir zwei sogenannte Tau-Trapeze 
(Schaukeln), neue Soft Bälle und einen 
neuen riesigen Tunnel beschafft. Über 
eine private Spende konnten wir noch die 
bunten Stapelsteine in Auftrag gegeben. 

Auch die Gymnastikhalle bekam bei 
dieser Gelegenheit neue Stühle für ihre 
Turngruppen. 

Die Anlieferung der neuen Geräte für 
das Kinderturnen ließ lange auf sich 
warten. Ungeduld machte sich breit. 
Ende März kamen endlich die heiß 
ersehnten Pakete. Natürlich bauten wir 
alles fix in den nächsten Stunden auf, 
um den Kindern etwas Neues zu bieten. 
Die großen Augen der Kleinen und 
Größeren zu sehen war unbeschreiblich. 
Alle waren außer Rand und Band. Die 
neuen Materialien wurde genaustens 
studiert, erkundet und ausprobiert. Alle 
Sachen waren dauerhaft in Bewegung. 
Am längsten war die Schlange bei den 
Schaukeln, der absolute Renner. 

Am Ende jeder Sportstunde fragen wir, 
was denn für die kommende Woche 
gewünscht ist und immer, wirklich immer 
fällt das Wort: Schaukel. Aber auch mit 
den Stapelsteinen kann man soooo viel 
machen. Die bunten Farben ziehen die 
Zwerge förmlich an. Genauso wie die 
neuen farbenprächtigen Softbälle. So 
macht das Turnen richtig Spaß. 
Noch zu erwähnen ist unser neuer 
Instagram Account. Hier könnt ihr unsere 
Aufbauten der letzten Stunden einsehen 
und euch über Events Informieren. Unter: 
tinchens_turnbase findet ihr Aktuelles und 
Vergangenes. Schaut gern mal rein. 

Eure Trainer Tina und Marvin 

Preisgeld für die Kinderturngruppen

TURNEN

Bunt und vielseitig einsetzbar Akrobatik in luftiger Höhe
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WERBEPARTNER BADMINTON

Jetzt wechseln

�ür Mehrleistungen*
sichern!

500€
und bis zu

Mit allem Drum  
und Dran.

*  So funktioniert’s: Wir erstatten die Kosten für Rechnungen zu 80 %,  
bis zu 500 Euro im Jahr pro Versicherten für alle Mehrleistungen zusammen.

Jetzt scannen.  
Warum sich ein Wechsel  
zur AOK für Famlien 
lohnt, erfahren Sie hier  
oder online auf aok.de

Mehr drin für die ganze Familie,  
von Klein bis Groß.

Bei der AOK Niedersachsen bleiben keine Wünsche offen, 
wenn es darum geht, die Gesundheit Ihrer Liebsten zu stärken. 
Profitieren Sie zum Beispiel von starken Mehrleistungen* wie 
bis zu zwei professionellen Zahnreinigungen pro Jahr und  
versicherte Person oder Osteopathie. Und nutzen Sie zusätzlich  
digitale Services, ein attraktives Bonusprogramm und vieles 
mehr, um die Familien gesundheit ganz einfach zu schützen.

AOK Niedersachsen 
Die Gesundheitskasse.

WIR HABEN FÜR SIE NUR AUTOS IM KOPF!

Die Auto Meyer Gruppe in Osterholz-Scharmbeck und Lilienthal

Osterholz-
Scharmbeck

Lilienthal

Unser Leistungsangebot für Sie:

150,– E Festpreis
für Jahresinspektion*

inkl. Material- und Lohnkosten für Fahrzeuge älter als
7 Jahre, für Diesel-/Benzinmotoren bis 1,8 Liter Hubraum

Zusatzarbeiten und Wünsche nach Absprache. * Gültig bis

✁
✁

✁ ✁

✁
✁

✁✁

� 04298-93555

Unser Leistungsangebot für Sie:

150,– E Festpreis
für Jahresinspektion*

inkl. Material- und Lohnkosten für Fahrzeuge älter als
7 Jahre, für Diesel-/Benzinmotoren bis 1,8 Liter Hubraum

Zusatzarbeiten und Wünsche nach Absprache. * Gültig bis

✁
✁

✁ ✁

✁
✁

✁✁

� 04298-93730� 04298-93730

Unser Leistungsangebot für Sie:

150,– E Festpreis
für Jahresinspektion*

inkl. Material- und Lohnkosten für Fahrzeuge älter als
7 Jahre, für Diesel-/Benzinmotoren bis 1,8 Liter Hubraum

Zusatzarbeiten und Wünsche nach Absprache. * Gültig bis

✁
✁

✁ ✁

✁
✁

✁✁

� 04791-96280

www.automeyer.eu

80 Jahre „alt geworden“ kann man bei 
Max Heerdegen nicht sagen, da er sehr 
ordentlich und überaus ambitioniert jeden 
Donnerstag mit uns Badminton spielt. Mit 
voller Freude und Motivation treibt er uns 
dabei auch noch an. „Den hättest du aber 
Schmettern können!“ Kommt im Doppel 
oft von ihm. „Das war deiner, da musst 
DU hin“; auch wenn es nicht immer so 
ganz richtig ist.

Wenn es sein Terminkalender zulässt, ist 
er auch gerne beim Feiern dabei. Ob 
Weihnachtsfeier, Grillfest oder Radtour, 
nicht ohne Max! Probleme mit dem Netz 
oder Schrank, Max hat meist eine schnelle 
und optimale handwerkliche Lösung.
Max Heerdegen aus Osterholz-
Scharmbeck ist seit April 2012 in unserem 

Verein. Da er im Laufe der Zeit immer 
mehr Spaß am Badminton fand, sicherer 
und besser wurde, nahm er auch gerne 
und mit Erfolg an Turnieren teil. Sogar in 
der Mannschaft hat er uns oft tatkräftig 
als Ersatzspieler unterstützt. Danke dafür!
Ein bis zweimal Training mit uns reicht 
ihm aber nicht, also trifft er sich auch noch 
ein bis zweimal in der Woche mit den 
älteren Damen und Herren in Wallhöfen, 
um auch noch dort einmal zu spielen. 
So wird es in seinem Terminkalender 
natürlich oftmals eng ….

Ein paar Jahre konnte er auch seine 
Enkelin Leonora vom Badmintonsport 
überzeugen. Sie ist dann aber leider 
weggezogen. Seinen Sohn Andreas 
hatte er früher bei diesem Sport im VSK 

begleitet.

Anlässlich seines 80. Geburtstages 
übergaben wir Max am 06.06.2024 
einen Präsentkorb und ein Sport T-Shirt 
als Geschenk von unserer Sparte. 
Diese schöne Aufgabe übernahm 
die zweite Spartenvorsitzende Heike 
Schrage. Aber auch der Verein hatte 
ein Geburtstagsgeschenk mit den besten 
Wünschen und Grüßen parat. Ich habe 
in Vertretung des Vorstandes und als 
Badmintonspartenvorstand des SV 
„KOMET“ Pennigbüttel das Geschenk 
vom Verein mit Freude übergeben dürfen.

Stefan Wronkowitz

Unser Max ist 80 Jahre geworden

Max Heerdegen und Stefan Wronkowitz

Der Jubilar wurde mit Geschenken überrascht Das Geburstatgstrikot
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Besondere Geburtstage, Termine und Todesfälle

ALLGEMEIN

WIR TRAUERN UM
21.05.2024 ERIKA WALTER

09.06.2024 PETER BERTERMANN

BESONDERE GEBURTSTAGE
90 JAHRE URSULA GERNAND 01.08.2024

75 JAHRE BERND BEHNKEN 07.09.2024

80 JAHRE JOHANN BRUNSSEN EISERN KOMET 09.09.2024

94 JAHRE RUDOLF BANDMANN 13.09.2024

85 JAHRE FRIEDEL TIENKEN EHRENMITGLIED 13.09.2024

76 JAHRE HORST AHRENSFELD EWIG KOMET 14.09.2024

80 JAHRE HORST AHLERS 18.09.2024

75 JAHRE ANGELIKA ZAJAK 21.09.2024

85 JAHRE HORST AHRENS 22.09.2024

80 JAHRE HERBERT STELLJES 29.09.2024

78 JAHRE GERHARD TRENKNER EWIG KOMET 03.10.2024

77 JAHRE HANNES WINDHORST EHRENVORSITZENDER 04.10.2024

88 JAHRE HORST NEST EWIG KOMET 07.10.2024

95 JAHRE GUIDO RYBARCZYK 09.10.2024

77 JAHRE HELMUT GERNAND EWIG KOMET 10.10.2024

91 JAHRE INGRID FLATHMANN 14.10.2024

75 JAHRE ROLF MONSEES 19.10.2024

TERMINE
03. – 04. AUGUST 2024 PSD-CUP (SIEHE SEITE 32)

30 AUGUST – 01. SEPTEMBER 2024 ERNTEFEST PENNIGBÜTTEL

04 – 19. OKTOBER 2024  HERBSTFERIEN



Immer gut
dastehen.
Weil Sie uns in der
Nähe haben.

Wir kümmern uns um die Dinge, die Sie rund um Geld 
und finanzielle Themen bewegen: in der nächsten
Filiale oder online. So stehen Sie immer gut da. Und
das ist uns wichtig. Mehr Informationen finden Sie
unter spk-row-ohz.de.

Weil’s um mehr als Geld geht.


